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• Herausforderung: Individualisierung des Lernens 

• Mobile Learning auf Basis des Lern-Service-

Engineering 

• Projekt „Mobiles Lernen“ der Universität Kassel 

• Didaktisches Konzept und Anwendungen 

• Bisherige Erfahrungen und Ausblick 
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Übersicht 
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Herausforderung - steigende Studierendenzahlen 
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Problemsituation – Individualisierung vs. Standardisierung 

Steigende 
Studierendenzahlen 

Doppeljahrgänge 

Massenveranstaltung 

= standardisierte Dienstleistung 

Interaktivität und Individualität 

Gruppenarbeit und -diskussion 

Rückfragen an Dozenten 
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Herausforderung – Individualität gewährleisten 

Lernerfolg & 

Zufriedenheit 

Individualität 

Interaktivität 

Flexibilität 

Hoher wirtschaftlicher Aufwand 
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Lösungsansatz - Mobile Learning 

Lernerfolg & 

Zufriedenheit 

Individualität: 

Auswahl an 

Materialien und 

Kommunikations-

wegen 

Interaktivität: 

Neue 

Interaktions-

möglichkeiten 

Flexibilität: Zeit- 

und Ortsunab-

hängigkeit der 

Angebote 

Einsatz von IT schafft neue Möglichkeiten 
zur Interaktion und Individualisierung 
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Dienstleistungsengineering - Systematische Gestaltung 

von Lerndienstleistungen 

Service Prozess 
Management 

Kunden- bzw. Lernendenintegration 

Technologie 

• Identifizierung 
standardisierbarer 
Komponenten 

• Lernkurveneffekte 

• Prozessoptimierung 

• Personalisierung 

• Kostenreduktion 

• Customer Self-
Service 

• Aktivierung 

• „Last mile to the 
customer“ 

• Neuartige DL-
Konzepte 

• Teilautomatisierung 
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Tablet PCs als Lernwerkzeuge 
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- Verkaufte Tablet PCs laut Gartner (2011)  

- 2010  17,6 Mio.  

- 2011  63,6 Mio. 

- 2015  > 320 Mio. 

- Vorteile von Tablets: 

- Kein Bildschirm zwischen Dozent und Studierendem 

- Keine Hitze, keine Tipp- und Lüftergeräusche 

- Schnell einsatzfähig 

- Lange Akkulaufzeiten 

- Lassen sich auch von mehreren Personen nutzen 

- … 
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Pilotprojekt „Mobiles Lernen“ 

© 2011 | Prof. Dr. Jan Marco Leimeister 

• Start: WS 2010/2011 

• Rund 230 Tablet PCs (Apple iPad)  

• Semesterweise Ausleihe 

• Einsatz u.a. in Massenveranstaltung „Einführung in die 

Wirtschaftsinformatik“ 

 

Überall in Echtzeit an der 
Vorlesung teilnehmen 

Interaktion auch in 
Massenveranstaltungen 

Vor- und Nachbereitung immer 
und überall 
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Lern-Service-Engineering im Projekt 

Intelligente 

Teilautomatisierung: 

Selbstgesteuerte Vor- 

und Nachbereitung 

durch Video, Web 

Based Trainings etc. 
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Prozessstandardisierung: 
Videoaufzeichnung, WBT-

Erstellung etc. 

 

Lernendenintegration: 
User Generated 

Content  
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Lernanwendungen 

Web Based Trainings: 
Kompakte Lernmodule zur Vor- 
und Nachbereitung 

Video & Live-Stream: Teilnahme an 
der Vorlesung überall, zeitversetzt 
oder in Echtzeit 

Teilnehmeraktivierungen in der 
Vorlesung – auch bei hohen 
Teilnehmerzahlen 

Foren für FAQ, dazu Austausch 
von Multiple-Choice-Items 
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Lernanwendungen (2) 

TN- 

Aktivierung 

WBTs 
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Lernanwendungen (3) 

Beispiel „Flaw Diagram“ 

 
• Zwei Studierende 

finden im spielerischen 
Wettbewerb Fehler im 
Diagramm 

• Statistik wird Spielern 
und Dozent angezeigt 

• Fördert Interaktion der 
Lernenden 
untereinander, zudem 
Rückmeldung an den 
Dozenten 
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Bewertung der Veranstaltung (Ausschnitt) 

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

Neutraler 
Wert 

Zufriedenheit auf Skala von 1 (schlechtester Wert) bis 5 (bester Wert) 
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Bewertung der Lernanwendungen (Ausschnitt) 

Bewertung der Anwendungen auf Skala von 1 (schlechtester Wert) bis 5 

(bester Wert) 

1,00

1,50

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

Neutraler 
Wert 

…ist sinnvolle Ergänzung der 
Lehrveranstaltung 

…habe ich häufig genutzt 

WBTs Videos Co-Create Peer Disc. 
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Fazit (1) 

• Flexibilität: Zeit- und Ortsunabhängige Lernangebote 

können mit Präsenzvorlesung integriert werden 

• Interaktivität: Ergebnisse deuten auf hohes Potenzial 

gerade in der Präsenzlehre hin 

• Individualität: Hohe Medienabrufe und 

Evaluationsergebnisse sprechen für Akzeptanz der 

optionalen Lernangebote 
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Fazit (2) 

• Intelligente Teilautomatisierung kann zur Steigerung 

von Interaktivität und Individualisierung beitragen 

• Hohe Akzeptanz von User Generated Content 

• Umfangreiches eLearning Angebot nur bei entsprechender 

Standardisierung möglich  

 

• Next Steps:  

– Identifikation weiterer Verbesserungspotenziale 

– Verstärkung des Aspekts „Peer To Peer Learning“ 

– Qualitätsmanagement des User Generated Content 
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www.mobilehochschule.de 
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Weitere Informationen zum Projekt „Mobiles Lernen“: 

www.mobilehochschule.de (Webseite seitens des Fachgebiets Wirtschaftsinformatik) 

http://www.uni-kassel.de/projekte/mobiles-lernen/ (Webseite der Universität Kassel) 

Weitere Projekte des Fachgebiets im Bereich Lern-Service-Engineering: 

www.uni-kassel.de/go/bisebs  

www.projekt-produse.de  

www.blendedcontent.de  
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